
Bündnis für ein Sozialticket in Bielefeld  

 
 
 
 

 

Mit der Unterstützung sozialer und politischer Gruppen in Bielefeld haben wir uns im 

Bündnis für ein Sozialticket in Bielefeld gefunden. Unser Ziel ist es in unserer Stadt 

unterstützende Öffentlichkeit für ein Sozialticket in Bielefeld zu organisieren und ein Ticket 

zu erstreiten, das die Teilhabe aller Menschen am sozialen Leben in dieser Stadt ermöglicht.  

Ein Sozialticket für Bielefeld!   

Mobilität ist ein Grundrecht 
 

Das Bündnis stellt sich, seine Forderungen und sein Vorgehen vor und stellt  

dies mit sachkundiger Unterstützung von Heiko Holtgrebe, aus der Initiative 

in Dortmund, zur Diskussion. 

Donnerstag, den 7. Oktober 2010 in der  

Bürgerwache am Siegfriedplatz 

um 19 Uhr 

 

Hier die Eckpunkte unserer Forderungen : 

 Der Nutzerkreis: InhaberInnen des Bielefeldpass (BezieherInnen von ALG II und ihre 
Familienangehörigen, Geringverdiener und RentnerInnen mit einem Einkommen das 
bis zu 10 %  über dem Regelsatz von Hartz IV liegt, BezieherInnen von 
Asylbewerberleistungen oder Sozialgeld für Behinderungen). Darüber hinaus soll der 
Schulweg für SchülerInnen und Auszubildende immer auch kostenfrei sein. 

 Der Preis für das Ticket darf max. nicht höher als der Anteil für Mobilität im Hartz IV- 
Regelsatz sein. 

 Der Ticketverkauf soll unbürokratisch und analog des ansonsten üblichen Verfahren  
diskriminierungsfrei als Monatskarte organisiert werden. 

 Die Nutzungsmöglichkeit soll rund um die Uhr möglich sein. 
 Ein Sozialticket in Bielefeld verstehen wir als 1.Schritt für überregionale Lösungen. 

 
 

 

Bündnis für ein Sozialticket 
im Bielefelder Sozialbüro e.V. 
Oelmühlenstr. 57 
33602 Bielefeld 
 
sozialticket-bielefeld@gmx.de 


